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Verbandsgemeinde Bad Marienberg
baut Schulsozialarbeit weiter aus

 
Seit August 2020 unterstützt die 
studierte Diplompädagogin Maja 
Illig als Schulsozialarbeiterin die 
kleineren Grundschulen in Träger-
schaft der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg in Hof, Neunkhausen, 
Nistertal und Unnau. Dort bietet 
Maja Illig wöchentlich vor Ort eine 
Kindersprechzeit für die Schülerin-
nen und Schüler an.

Selbstverständlich hat sie auch ein 
offenes Ohr für die Eltern und 
berät Lehrerinnen und Lehrer kom-
petent. Bereits in dieser sehr 
kurzen Zeit zeichnet sich ab, dass 
die Schulsozialarbeit eine wichtige 
Ergänzung des Schullebens dar-
stellt und von Schülern, Lehrern 
und Eltern rege in Anspruch 
genommen wird.

Damit wird das seit Jahren 
bewährte Team der beiden Schul-
sozialarbeiterinnen der Verbands-
gemeinde mit Tanja Woiner und 
Daniela Gerhard, die an der Marie-
Curie-Realschule plus bzw. an der 
Wolfsteinschule erfolgreich tätig 
sind, abgerundet. Durch die Ein-
stellung von Maja Illig hat die Ver-
bandsgemeinde nun an allen Schulen in ihrer Träger-
schaft einen Zugang zur Schulsozialarbeit geschaffen. 
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg spielte hier 
eine Vorreiterrolle und hat schon früh erkannt, wie  
wichtig Schulsozialarbeit an allen Schulformen ist. 

Dafür wendet die Verbandsgemeinde jährlich rund 
162.000 € auf. An den Kosten beteiligt sich das Land 
mit rund 23.000 € per Anno.

Verbandsgemeindeverwaltung

In enger Zusammenarbeit decken die Schulsozialarbeiterinnen Daniela Gerhard, 
Maja Illig und Tanja Woiner (v.l.) einen immer wichtiger werdenden sozialpäda-
gogischen Bedarf an den Schulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg ab.  Die Mitarbeiterinnen sind sich einig, dass die Schulsozialarbeit 
aus dem schulischen Alltag nicht mehr wegzudenken ist. Durch den gesellschaft-
lichen Wandel ergeben sich immer wieder vielfältige Themen auch außerhalb des 
rein schulischen Bereichs, die in Einzelgesprächen und Klassenprojekten ge-
meinsam mit den Schülerinnen und Schülern besprochen werden. Dabei ist der 
Kontakt zu Netzwerkpartnern im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit hilfreich.  
Foto: Röder-Moldenhauer
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer
0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  ..................................................... 02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-

grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, 
pflegerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  ..................................................... 02661-9178060
Mobil  ........................................................ 0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ..................................................... 02661-9173940
Mobil  ........................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennot-
ruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon  ........................................................  02661-939774
E-Mail  ...............................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ...................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  .................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag  ....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen ab dem 4. Januar 2021 an, von Ihnen per 
Telefon, E-Mail oder über unseren Online-Katalog (www.
bibkat.de/bad-marienberg) bestellte Bücher bereitzustel-
len.
Die Abholung erfolgt dann nach telefonischer Absprache 
über unseren derzeitigen Eingang - kontaktlos.
Sie erreichen uns ab dem 04.01.2021 bis auf weiteres, 
zu den bekannten Öffnungszeiten, unter unserer oben 
angegebenen Telefonnummer.
Neuheiten- Neuheiten- Neuheiten
Alena Schröder: Junge Frau, am Fenster stehend, 
Abendlicht, blaues Kleid
In Berlin tobt das Leben, nur die 27-jährige Hannah spürt, 
dass ihres noch nicht angefangen hat. Ihre Großmutter 
Evelyn hingegen kann nach beinahe hundert Jahren das 
Ende kaum erwarten.
Ein Brief aus Israel verändert alles. Darin wird Evelyn als 
Erbin eines geraubten und verschollenen Kunstvermögens 
ausgewiesen. Warum weiß Hannah nichts von der jüdi-
schen Familie? Und weshalb weigert Evelyn sich so beharr-
lich, über die Vergangenheit und besonders über ihre Mut-
ter zu sprechen?
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Die Spur der Bilder führt zurück in die 20er Jahre, zu einem 
eigensinnigen Mädchen namens Senta…
Judith Lennox: Meine ferne Schwester
London in den Dreißigerjahren: Während die 23-jährige 
Rowan von einer Party zur nächsten treibt, arbeitet ihre jün-
gere Schwester Thea hart, um studieren zu können. Trotz 
der Unterschiede stehen sich die beiden sehr nahe, vor 
allem seit jenem Tag in ihrer Kindheit, an dem ihre Mutter 
tödlich verunglückte und Rowan der Schwester das Leben 
rettete. Aber Rowan hat Thea nie die ganze Wahrheit über 
den Unfall erzählt. Und als ein weiterer Schicksalsschlag 
die Schwestern trifft, kommt ein lange verborgenes 
Geheimnis ans Licht, das die Verbundenheit der Schwes-
tern vertiefen oder aber für immer zerstören könnte.
Rachel Joyce: Miss Bensons Reise
London 1950: Margery Benson lebt ein einsames Leben. 
Als sie eines Tages in ihrem Job als Lehrerin gedemütigt 
wird, fasst sie einen Entschluss: Jetzt oder nie. Von ihrem 
Vater hat sie die Liebe zur Naturkunde und Insekten geerbt; 
ihr großer Traum ist es immer gewesen, einen goldenen 
Käfer zu finden, den sie einst in einem Buch gesehen 
haben. Margery kratzt ihre Ersparnisse zusammen und rüs-
tet sich aus für die Expedition nach Neukaledonien. Die 
Suche nach einer Reisebegleitung erweist sich als schwie-
rig, doch Margery lässt sich nicht aufhalten.
Janet Lewis: Verhängnis
In den Gassen von Paris geht ein Pamphlet von Hand zu 
Hand: Es diffamiert Ludwig XIV. und seine Mätressenwirt-
schaft. Der Sonnenkönig tobt und verlangt, den Urheber 
dingfest zu machen. Als das Flugblatt dem jungen Buchbin-
der Paul in die Finger kommt, schmiedet er zusammen mit 
seiner Geliebten Marianne, der Frau seines Meisters, eine 
perfiden Plan: Sie wollen dem Meister die skandalöse 
Schrift unterschieben und ihn an die Polizei verraten- und 
dann wie das Staatsoberhaupt frei in Lust und Laster leben. 
Aber Paul und Marianne ahnen nicht, welche verhängnis-
vollen Folgen ihre Intrige haben wird.
Basierend auf einem wahren Justizfall erzählt Janet Lewis 
lebendig und mit grandioser sprachlicher Klarheit, wie 
moralische Verkommenheit ihren Weg vom schillernden Hof 
in die dreckigen Gassen von Paris findet.
SJ Bennett: Das Windsor - Komplott
2016. Wie immer verbringt die Queen die Ostertage auf 
Windsor Castle mit einem „ privaten“ Fest, zu dem aller-
hand Würdenträger und Künstler geladen sind. Doch eines 
Morgens findet man den attraktiven russischen Pianisten 
tot in seinem Zimmer: nackt, nur mit einem violetten Gürtel 
um den Hals. Die Queen ist schockiert- vor allem darüber, 
dass ihr Geheimdienstchef sofort gewagte Theorien auf-
stellt: Die Tat sei ein Anschlag Putins, ausgeführt durch 
einen russischen „Schläfer“, der sich schon lang im königli-
chen Haushalt herumtreibt…
Hier muss sofort eingeschritten werden, aber diskret! Durch 
die Blume bittet die Queen ihre neue Privatsekretärin Rozie 
um Hilfe - eine junge Frau aus Nigeria, die ebenso wohler-
zogen wie nahkampferfahren ans Werk geht. Die Lösung 
des Falles ist eine Prüfung, die sie unbedingt bestehen will.
Die nächsten Wochen halten so manche Überraschung für 
Rozie bereit- doch die allergrößte ist das Vorgehen der 
Queen…
Mit Queen Elizabeth und Rozie hat die britische Autorin 
S.J. Bennett ein hinreißendes Ermittlerinnen-Paar geschaf-
fen: die perfekte Mischung aus Miss Marple und The Crown.

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Liebe Leser,
aufgrund der Corona- Pandemie und der aktuellen Landes-
verordnung bleibt die Bücherei bis auf Widerruf geschlossen.
Euer Bücherei-Team  

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags 18 bis 19 Uhr

Neue Romane
„Auf den Spuren der Vergangenheit“
Felicity Whitmore: Der Fluch der Vergangenheit
Bd. 1 der „Frauen von Hampton Hall“
Melody Stewart, als Staatsanwältin nach Stockmill versetzt, 
bezieht Quartier auf einem alten Familiensitz, der Fabrikan-
tenvilla Abigail’s Place. Nie zuvor hat sich Melody mit ihrer 
Familiengeschichte auseinandergesetzt - nun lädt das ver-
winkelte und seit fast 180 Jahren unbewohnte Haus dazu 
ein, auf Entdeckungstour zu gehen. Schlimme Dinge seien 
in diesen Mauern geschehen, heißt es, die ihre Vorfahrin 
Abigail Hampton, Lady of Mahony, in den Selbstmord 
getrieben hätten. Fasziniert folgen Melody und Polizeiins-
pektor Dan Rashleigh, der in Besitz eines Porträts von Lady 
Abigail ist, dem Faden der Vergangenheit und stoßen dabei 
auf eine kluge, mutige Frau und ein lange gehütetes Famili-
engeheimnis.
Kristin Harmel: Das letzte Licht des Tages
Frankreich 1940: Als Ines herausfindet, dass ihr Ehemann 
auf dem Weingut der Familie Flüchtlinge und Waffen für die 
Rèsistance versteckt, ist auch sie gezwungen, sich für eine 
Seite zu entscheiden. Ines schließt sich dem Widerstand an 
- und begeht einen schrecklichen Fehler, der das Leben 
aller auf dem Weingut für immer verändert.
Jahrzehnte später begleitet die junge Amerikanerin Liv ihre 
exzentrische Großmutter auf eine Reise nach Frankreich. 
Vom Weingut Chauveau fühlt sich Liv magisch angezogen, 
und sie geginnt mithilfe des sympathischen Anwalts Julien 
Cohn die Vergangenheit zu erforschen. Ihre Recherchen 
führer sie zurück in die dunkelste Zeit des Zweiten Weltkrie-
ges, zu einer Geschichte von Liebe und Verrat - und der 
Hoffnung auf Vergebung.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Wochenmarkt in Bad Marienberg 
findet weiterhin statt!

Marktzeit: Jeden Dienstag 
von 8:00 bis 12:00 Uhr auf 
dem Marktplatz in Bad Mari-
enberg

Auf dem Wochenmarkt werden frisches Obst und Gemüse, 
Geflügel, Backwaren, Blumen und Textilien angeboten. Neu 
im Angebot sind Honig und Imkereiprodukte der Imkerei 
Göbel aus Nistertal.
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Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht zum 01.08.2021 zur Unterstützung ihrer kom-
munalen Kinder und Jugendarbeit einen 

Berufspraktikant im Anerkennungsjahr 

 zum Erzieher (m/w/d) 
in Vollzeit.  
 

Die kommunale Jugendarbeit der Verbandsgemeinde wird gestaltet von einer Sozialpädagogin 
und einer Erzieherin in Vollzeit. Zu deren Aufgaben zählt sowohl die Arbeit im Jugendzentrum 
“Jugendbahnhof“ als auch die dezentrale Jugendarbeit in und für die 18 Gemeinden der Ver-
bandsgemeinde. Diese beiden hauptamtlichen Fachkräfte sollen durch Sie fachliche Unterstüt-
zung vorrangig im offenen Bereich der Einrichtung und im Veranstaltungs- und Angebotsbe-
reich erfahren. 
 

Ihre Tätigkeit umfasst hierbei: 
• die Unterstützung der Arbeit im offenen Bereich des Hauses*  
• die Unterstützung der Arbeit im Veranstaltungs-, Angebots- und Ferienspaßbereich* 
• die Teilnahme an Planungs- und Teamgesprächen 
• die Mithilfe bei diversen Vorbereitungs- und Nachbereitungsaufgaben  
• die Teilnahme an Fortbildungen und Fachkreistreffen  

*entsprechend den jeweils aktuellen Corona-Regelungen für die Jugendarbeit in RLP auch in 
Form von Einzel- wie digitalen Angeboten 

 

Ihr Profil: 
• abgeschlossener schulischer Teil der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
• Begeisterung für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Freizeitbereich 
• Einfühlungsvermögen sowie soziale, kommunikative und kreative Kompetenzen 

• verantwortungsbewusste, eigenständige und strukturierte Arbeitsweise 
• Engagement und Teamfähigkeit  
• PC-Kenntnisse 
• Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft, gegen entsprechende Kilometerpauschale 

den privaten Pkw für dienstliche Fahrten zu nutzen 
 

Wir bieten Ihnen: 
- ein abwechslungsreiches und spannendes Arbeitsfeld.  
- angenehme Arbeitsatmosphäre in einem dynamischen und motivierten Team  
- umfangreiche Unterstützung durch die Praxisanleitung 

 

Für Fragen steht Ihnen das Team des Verbandsgemeinde-Jugendbahnhofes unter der 
02661/63270 gerne zur Verfügung. 
 

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
31.03.2021 an die Verbandsgemeindeverwaltung, Personalabteilung, Kirburger Str. 4, 56470 
Bad Marienberg oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de  
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Ferienbetreuung für Grundschüler in den Sommerferien 2021 
- Anmeldung möglich - 

 
Für Grundschulkinder bietet die Verbandsgemeinde Bad Marienberg in den ersten 
beiden Wochen der Sommerferien wieder eine Ferienbetreuung an. Nach dem tollen 
Erfolg in den letzten Jahren freuen sich die Gremien und Verantwortlichen der 
Verbandsgemeinde, auch 2021 wieder eine qualifizierte Betreuung für die Kinder aus 
der Stadt und den Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg anbieten 
zu können. 
 
Die Kinder werden vom 19. bis 30. Juli 2021 
montags bis freitags von 7.30 bis 16.30 Uhr betreut. 
Unser engagiertes Team vom Jugendbahnhof wird 
dazu wieder ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielfältigen Aktivitäten innerhalb und außerhalb des 
Schul- und Sportzentrums der Verbandsgemeinde  
auf die Beine stellen und die Ferienbetreuung mit 
Unterstützung der drei Schulsozialarbeiterinnen 
sowie qualifizierten Honorarkräften durchführen. Die 
Teilnahmegebühr für die beiden Wochen beträgt 
insgesamt 120,- € und schließt ein tägliches 
Mittagessen mit ein. 
 
Ab sofort ist die verbindliche Anmeldung Ihres Kindes für die Ferienbetreuung 2021 
möglich. Das Anmeldeformular und weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde unter www.bad-marienberg.de/ferienbetreuung. 
Teilnehmen können Kinder berufstätiger Eltern, die im Schuljahr 2020/2021 eine 
Grundschule besuchen und in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wohnen. 
Anmeldeschluss ist der 28. Februar 2021. Sollten zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht alle Plätze vergeben sein, können ab dem 1. März 2021 Grundschüler 
unabhängig von der Berufstätigkeit der Eltern angemeldet werden. 
 
Das Team der Ferienbetreuung freut sich bereits heute auf eine tolle Zeit mit den 
Kindern bei der Ferienbetreuung 2021! 
 
Andreas Heidrich 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Videokonferenz des Werkausschusses 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Die Mitglieder des Werkausschusses der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg sind zu einer Sitzung auf Mittwoch, 3. Feb-
ruar 2021, 18:00 Uhr, eingeladen. Die Sitzung wird als Video-
konferenz durchgeführt. Diese Vorgehensweise wurde durch 
§ 35 Absatz 3 GemO für Notsituationen wie die Corona-Pan-
demie ermöglicht, wenn vorher zwei Drittel der Mitglieder des 
Ausschusses zugestimmt haben, was hier der Fall ist.
Zuhörer können an der Videokonferenz teilnehmen. Bitte mel-
den Sie sich dazu bis Dienstag, den 02.02.2021 beim Sit-
zungsdienst der Verbandsgemeindeverwaltung an 
(02661/6268-329 oder martin.aulmann@bad-marienberg.de).
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe: Erneuerung der Ver- und Entsorgungs-

leitungen „Mittelstraße“ in Hardt
2. Auftragsvergabe: Erneuerung der Ver- und Entsorgungs-

leitungen „Zum Gallfenster“ in Kirburg
3. Auftragsvergabe: Erneuerung der Ver- und Entsorgungs-

leitungen „Erlenweg“, 2. BA in Norken
4. Auftragsvergabe: Erschließung „Zur Krautmauer“, Neu-

baugebiet Ober dem Großen Garten, 3. BA in Langen-
bach b. K.

5. Auftragsvergabe: Wasserzählerwechsel nach dem Eich-
gesetz

6. Mitteilung über zukünftige Entwicklung der Gruppenklär-
anlage in Unnau

7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Vollsperrung der K 58 
zwischen Großseifen
und Stockhausen-Illfurth

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkrei-
ses teilt mit, dass vom 01.02. bis längs-
tens 05.02.2021 Holzernte-/Baumfällar-
beiten zwischen Großseifen und 
Stockhausen-Illfurth stattfinden. Die Maß-
nahmen werden unter Vollsperrung durch-

geführt. Wir bitten, die entsprechende Umleitungsbeschil-
derung zu beachten und danken für Ihr Verständnis.

Verbandsgemeindeverwaltung  
-Straßenverkehrsbehörde-  

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

■■ Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Gemeindeverband Bad Marienberg

Die Verbandsgemeinde wird nächstes Jahr 50 Jahre alt - 
SPD stößt Planungen für Feierlichkeiten an
Die Zeiten stehen derzeit grundsätzlich nicht auf Begegnung 
und diejenigen, die in irgendeiner Form Erfahrungen mit Covid 
19 hatten, haben ggf. anderes im Kopf als Jubiläen zu feiern. 
Doch die Normalität kommt auch wieder und dafür müssen 
Vorbereitungen getroffen und Initiativen angestoßen werden. 
Deshalb hat die SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat das 
50jährige Jubiläum der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
im Jahr 2022 zum Anlass genommen, auf der letzten Ratssit-
zung zu beantragen, dass nach dem erfolgreichen 25jährigen 

Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung 
hinsichtlich der Corona-Pandemie sind wir leider 
weiterhin gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre  
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Wir müssen jedoch die weitere Entwicklung und die 
Entscheidungen der Regierung abwarten. 
 
Wir hoffen, Sie bald wieder im MarienBad begrüßen 
zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

ACHTUNG
DAS MARIENBAD 

MUSS GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bad Marienberg stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zur Unterstützung 
unseres Rangers eine/n vollzeitbeschäftigte/n

Mitarbeiter/in
für den städtischen Wildpark Bad Marienberg ein.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung im Bereich Tierpflege oder Landwirt-
schaft.

Wir erwarten eine fachlich qualifizierte, erfahrene Persön-
lichkeit mit einem hohen Maß an Verantwortungsbewusst-
sein und Einsatzbereitschaft auch an Sonn- und Feierta-
gen sowie zur Nachtzeit.
Ein gültiger Führerschein der Klasse BE (alte Klasse 3) 
wird vorausgesetzt.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Vertrag wird zunächst auf ein Jahr befristet mit Option 
auf unbefristete Einstellung.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 15.02.2021 an 
die Stadtverwaltung, Büchting 3, 56470 Bad Marienberg, 
Tel. 02661/3111.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Markus Mühle aus Hintermühlen fördert den Wildpark 
Bad Marienberg
Vorstandsvorsitzender Stefan Weber war wohl schon ziem-
lich überrascht, als er den Anruf der Familie Olberts, Inhaber 
der Markus Mühle in Hintermühlen, erhielt.
Spontan wollte Familie Olberts den Wildpark Bad Marien-
berg mit einer Spende in Höhe von 5.000,00 € unterstützen.
Unter dem Motto „aus der Region für die Region“ wolle Fami-
lie Olberts in dieser nicht einfachen Zeit, die Not des Wild-
parks minimieren.

Bei einem gemeinsamen Pressetermin in Hintermühlen 
nahm Stefan Weber den symbolischen Scheck sehr gerne 
entgegen.
Er bedankte sich im Namen des Fördervereins und natürlich 
auch der Stadt Bad Marienberg für diese großzügige 
Spende.

Jubiläum auch der 50. Geburtstag der VG würdig gefeiert wer-
den soll. Der Fraktionssprecher Hans-Alfred Graics erinnerte 
dabei an die guten Erinnerungen, die man im Rahmen der 
damaligen Feierlichkeiten gemacht hatte.
Die VG ist am Ende eben nicht nur Kommunalverwaltung, 
sondern auch ein konkretes Stück Heimat für fast 20.000 Bür-
gerinnen und Bürger. Da darf man ein halbes Jahrhundert 
auch schon einmal feierlich und festlich begehen. Wenn wir im 
nächsten Jahr wieder in normaleren Zeiten angekommen 
sind, dann ist dieses Jubiläum sicher ein sehr guter Grund 
auch wieder gemeinsam zu feiern. Wie das Jubiläum konkret 
begangen werden soll, wird nun in den nächsten Monaten 
entwickelt.
Der SPD-Vorsitzende im Gemeindeverband, Karsten Lucke, 
zeigte schon Interesse für mögliche Ideen aus der Bürger-
schaft: „Wenn jemand bereits heute oder in den kommenden 
Wochen eine gute Idee für das Jubiläum hat, dann sammelt 
die SPD diese sehr gerne, um diese mit in den Planungspro-
zess zu nehmen.“ Rückblickend auf die Ratssitzung stellte er 
außerdem fest: „Das die CDU uns vorgeworfen hat, einen 
Antrag zu stellen, ist mehr als verwunderlich. Wenn man ein 
Projekt initiieren möchte, stellt man einen Antrag, so funktio-
niert Politik. Wir werden auch in Zukunft unsere Projekte für 
die Bürgerinnen und Bürger transparent in den Gremien vor-
stellen und diese nicht im Hinterzimmer entscheiden.“

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
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Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde 
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung 
ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen kei-
ne Ansprüche gegen den Verlag.
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Sollte Interesse vorhanden sein, diese Gruppe zu unter-
stützen, dann setzen sie sich bitte mit Frau Silvana Link, 
0177-5471388 in Verbindung. Danke!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■■ Grillhütte/Dorfgemeinschaftshaus
Bedingt durch die Corona Auflagen wird unser Dorfgemein-
schaftshaus sowie die Grillhütte bis auf Weiteres geschlos-
sen bleiben.
Sobald die Möglichkeit besteht, in den Räumen wieder Fest-
lichkeiten anzubieten, werde ich dies rechtzeitig veröffentli-
chen.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Baugrundstücke in Dreisbach
Sehr gute Lage, in unterschiedlichen Größen und zu 

günstigen Preisen zu verkaufen.
Bei Interesse bitte unter

E-Mail: og-dreisbach@web.de
oder

Mobil: 0152 0261 9413
melden.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Berufung in den Gemeinderat
Frau Sarah Wisser, Kirchweg 23, darf im Zusammenhang mit 
einer beruflichen Veränderung zum 01.02.2021 ihr Mandat 
als Mitglied des Gemeinderates Fehl-Ritzhausen nicht mehr 
ausüben.
Nachdem Frau Katja Bürvenich, Oststraße 10 und Frau 
Ingrid Schürg, Oststraße 9 die Wahl nicht angenommen 
haben, wurde gemäß § 45 Abs. 4 Kommunalwahlgesetz 
(KWG) in Verbindung mit § 64 Kommunalwahlordnung 
(KWO)
Herr Klaus Flick, Am Spielplatz 4
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchsten 
Stimmenzahl in den Gemeinderat Fehl-Ritzhausen berufen.

Familie Olberts unterstrich dabei nochmals, dass sie den 
Wildpark in Bad Marienberg als eine für die Region äußerst 
wichtige Einrichtung hält.
Nicht zuletzt, weil Familien diesen besuchen können, ohne 
Eintritt oder Parkgebühren zahlen zu müssen.
Auch in Zukunft wolle man mit dem Vorstand in Kontakt blei-
ben.

■■ Ahmadiyya Muslim Jamaat e.V.
Hilfspakete

Die SMA Gebäudereinigung GmbH stellte zusammen mit 
der Ahmadiyya Muslim Gemeinde aus Bad Marienberg 20 
Hilfspakete für in Not geratene Mitbürger zur Verfügung. Wie 
alle Jahre wieder werden zu besinnlichen Feiertagen wie 
Weihnachten, Ostern oder auch Ramadan solche Pakete 
zusammengestellt. In den Paketen befinden sich lebensnot-
wendige Hygiene- und Lebensmittel. Mithilfe der Verbands-
gemeinde wurden die Pakete an die Mitbürger gesendet.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Sperrung der K 61 zwischen 
Bölsberg und Kirburg

Vor 2 Jahren hat sich eine Gruppe gebildet, die sich zur Auf-
gabe gemacht hat, die Frösche in der Zeit vom 01. März bis 
zum 20. Mai zwischen Bölsberg und Kirburg unfallfrei über 
die K 61 zu bringen, somit entfällt dadurch die Vollsperrung 
der Straße.
Diese Personen üben ihr Ehrenamt morgens und abends 
unentgeltlich zum Wohle der Allgemeinheit aus. Die überwie-
gende Mehrheit dieser Gruppe hat selbst keinen Nutzen 
davon, dass durch diese Aktion die K 61 nicht gesperrt wird.
Es versteht sich von selbst, wenn diese Personen tätig sind, 
dass der Fahrzeugführer Rücksicht walten lässt, und mit ver-
minderter Geschwindigkeit vorbeifährt. Vielleicht wäre auch 
ein Dankeschön angebracht!
Diese Gruppe würde sich sehr freuen, wenn sie Verstärkung 
bekäme. Je größer die Gruppe desto seltener werden die 
Personen zum Einsatz kommen. Vielleicht einmal die Woche.
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Also helfen Sie mit, dass durch ein Anleinen der Hunde Atta-
cken auf unsere Wildtiere verhindert werden. Gerade in die-
ser Zeit, da es die Tiere insbesondere bei einer geschlosse-
nen Schneedecke sehr schwer haben, zu überleben. Damit 
würden Sie gleichzeitig auch zu mehr Sicherheit insgesamt 
für den Bürger beitragen, denn auch der führt vermehrt 
Klage darüber, dass man sich nicht selten auf seinem Spa-
ziergang von umherstreunenden Hunden belästigt oder gar 
bedroht fühlt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Wir gratulieren
Am 31. Januar 2021 vollendet

Frau Irene Krämer
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hahn und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Roland Reis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JFV Oberwesterwald 2015 e.V.
Fanshop des JFV eröffnet!
Der neue Online-Shop des JFV Oberwesterwald 2015 e.V. 
steht nun allen Spielern, Mitgliedern und Unterstützern zur 
Verfügung! Ob T-Shirts, Jacken, Pullover oder sonstigen 
Accessoires wie Taschen, Handyhüllen oder Grillzangen; 
dem JFV steht nun ein professioneller Shop zur Verfügung. 
Der Fanshop ist ganz einfach über unsere Vereinshomepage 
www.jfv-oberwesterwald.de oder über untenstehenden Link 
zu erreichen. Achtung: Sichert Euch noch bis zum 
01.02.2021 den Eröffnungsrabatt von 15% auf den Gesamt-
betrag! Dazu einfach bei der Bestellung den Gutscheincode 
„start15-10243“ eingeben. Eine weitere tolle Geschichte für 
unseren Jugendförderverein! Und jetzt: Viel Spaß beim 
Durchstöbern.. https://jfv-oberwesterwald.fan12.de/

Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Fehl-Ritzhausen, 25.01.2021   Volker Uhr

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Rehwild brutal gerissen
Die gemeindlichen Jagdpächter führen wiederholt Klage, 
dass Hundebesitzer ihre Tiere in Flur und Wald völlig arglos 
laufen lassen. Persönliche Ansprachen und Bitten der Jäger, 
die Hunde an die Leine zu nehmen, stoßen in der Regel, wie 
mir berichtet wird, auf totale Uneinsichtigkeit bei den betrof-
fenen Besitzern. Im Gegenteil: Nicht selten reagieren die 
Hundebesitzer mit unflätigen, teils beleidigenden Bemerkun-
gen nach dem Motto, „Was willst Du überhaupt, mein Hund 
macht doch nichts!“

Tödliche Bissverletzung

So verendete in der vorver-
gangenen Woche im gemein-
samen Jagdbezirk Stockhau-
sen/Illfurth-Großseifen ein 
weiteres Mal ein junges Reh. 
Wie auf dem abgebildeten 
erschreckenden Foto zu 
sehen ist, wurden dem Tier 
Bisse am Hals zugeführt, die 
zu seinem Verenden führten. 
Eine Keule und Innereien fehl-
ten. Nach Einschätzung der 
Fachleute ist angesichts des 
Bissfeldes davon auszuge-

hen, dass streunende bzw. wildernde Hunde das angerichtet 
haben. Man mag sich nicht vorstellen, welche Qualen das 
arme Reh hat aushalten müssen.
Ein äußerst bedauerlicher Vorgang, der nun schon das 6. 
Hundeopfer innerhalb der letzten Jahre darstellt. Leider 
spielte sich auch diesmal der Vorgang wieder unbeobachtet 
von der Öffentlichkeit ab, so dass Hund und Hundebesitzer, 
die das Verenden des Rehwildes zu verantworten haben, 
unbekannt bleiben.
Angesichts des erneuten Vorfalls appelliere ich hiermit noch-
mals an alle Hundebesitzer, ihre Vierbeiner nicht nur inner-
halb der Ortslage, wo dies durch die geltende Gefahrenab-
wehrverordnung der Verbandsgemeinde rechtlich 
grundsätzlich vorgeschrieben ist, sondern auch außerhalb 
auf Feldern und Wiesen und insbesondere im Wald, wo Hun-
deauslauf ebenfalls strikt untersagt ist, an die Leine zu neh-
men. Zuwiderhandlungen stellen bekanntlich eine Ordnungs-
widrigkeit dar, die mit spürbaren Bußgeldern belegt werden 
können. Auch sollte daran erinnert werden, dass Jagpächter 
im Rahmen ihrer rechtlichen Jagdausübung befugt sind, 
Hunde, die beim Wildern oder Hetzen von Rehwild angetrof-
fen werden, zu erschießen.
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung Ortsgemeinde Hof nach 
§ 97 Abs. I Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich dem Orts-
gemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 
4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 303, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde 
Hof haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab 
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg Vorschläge zum Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg zu richten. Der Ortsgemeinderat wird 
rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen 
Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
scheiden.

Hof, 29.01.2021   Jochen Becker
Ortsbürgermeister

■■ Winterdienst und Solidarität
Für den einen sind die herrlichen Winterlandschaften ein 
Genuss, für andere die aktuellen Schneemassen ein Graus. 
Leider (oder vielleicht ist es auch gut so) können wir uns das 
Wetter nicht aussuchen. Daher müssen wir auch gemeinsam 
mit der derzeitigen Wetterlage und mit den nicht unerhebli-
chen Schneemengen irgendwie klarkommen.
Seitens der Ortsgemeinde versuchen wir mit dem Einsatz 
unseres Unimogs und unseres Traktors die Seitenstraßen 
und Gehwege weiterhin in irgendeiner Weise nutzbar zu hal-
ten. Darüber hinaus gibt es weitere viele fleißige Helfer im 
Ort, die mit ihren Traktoren, Schneefräsen und anderen 
Geräten auch im Rahmen von Nachbarschaftshilfe mithelfen, 
dieses Ziel zu erreichen. Dafür gilt an dieser Stelle ein 
besonderer Dank unseren Mitarbeitern des Bauhofs und 
Winterdienstes sowie allen ehrenamtlichen Helfern, insbe-
sondere bei der Unterstützung des Winterdienstes für unsere 
älteren Mitbürger*innen. Es ist schön zu sehen, wie Nach-
barn, die das entsprechende Equipment haben, andere in 
solchen Situationen unterstützen.
Trotzdem stoßen wir derzeit bei den aktuellen Mengen logis-
tisch an unsere Grenzen. Die Wälle an den Straßenrändern 
werden immer höher und die Straßen immer enger. Darüber 
hinaus verursachen am Straßenrand geparkte Fahrzeuge 
weiterhin erhebliche Probleme im Rahmen des Winterdiens-
tes. Dies kann bei weiteren Schneefällen und dadurch enge-
ren Straßenbreiten dazu führen, dass der Unimog aufgrund 
seiner Schneepflugbreite dort nicht mehr durchfahren kann. 
Daher appelliere ich an dieser Stelle nochmals, die Fahr-
zeuge so zu parken, dass unser Winterdienst auch diese 
Stellen weiterhin gefahrlos befahren kann. Ansonsten sind 
diese Bereiche im Rahmen des sogenannten „Hand- und 
Spanndienstes“ von den Anwohnern selbst freizuräumen.
Daneben nimmt die Unart, den Schnee wieder auf die 
Straße zu schieben, wieder erheblich zu. Dies ist nicht nur 
unsolidarisch, sondern auch verboten. Daher fordere ich alle 
auf, dies zu unterlassen. Ebenso kann und muss von den 
„Laternenparkern“ erwartet werden, dass der Schnee, der 
situationsbedingt vom Schneepflug vor und hinter dem Fahr-

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Winterdienst
Aktuell gibt es durch den Wechsel des Winterdienstes 
Schwierigkeiten. Anwohner beschweren sich, da die Straßen 
zu spät bzw. zu selten geräumt werden.
Dazu ist zu sagen: es gibt leider nur wenige Firmen, die 
einen Winterdienst anbieten bzw. überhaupt noch Kapazitä-
ten frei haben. Insofern sind die Möglichkeiten begrenzt, 
jemanden zu finden. Ich bin froh, dass zumindest einmal am 
Tag die Straßen geräumt werden.
Die Straßenräumpflicht bis zur Straßenmitte obliegt bei 
Gemeindestraßen den Anwohnern. Insofern ist jede Räu-
mung eine Verbesserung.
Wir werden allerdings im Gemeinderat besprechen, ob es 
möglich und sinnvoll ist, selbst ein Räumfahrzeug anzu-
schaffen und die Stelle des Gemeindearbeiters entspre-
chend zu erweitern. Leider ist das nicht kurzfristig umsetz-
bar. Und wer sich fragt, warum wir darüber nicht früher 
nachgedacht haben: die Kündigung des Räumdienstes kam 
im Oktober. Da war zeitlich nicht mehr sehr viel Spielraum.
Ich bedaure sehr, dass es nicht besser läuft. Die Probleme 
sind bekannt und wir arbeiten an einer Lösung.

■■ Heckenschnitt an Gehwegen
Auch, wenn es noch lange hin zu sein scheint: der Rück-
schnitt von Hecken und Gehölzen ist nur bis Ende Februar 
erlaubt. Ich bitte daher, insbesondere bei Gehwegen die 
Hecken so zurückzuschneiden, dass deren Nutzung ohne 
Einschränkung möglich ist.

■■ Graue Tonne - Nichtabholung in der 3. KW
In einigen Bereichen der Ortsgemeinde wurde die graue 
Tonne bei der letzten Abholung nicht geleert. Insbesondere 
im Wiesenweg waren die Müllfahrer der Ansicht, dass alle 
Tonnen bis zur Mittelstraße gezogen wurden und sind daher 
nicht bis zum Straßenende gefahren.
Da, wo der Müll nicht geholt wurde, besteht die Möglichkeit, 
diesen in handelsüblichen blauen Müllsäcken zu sammeln. 
Er wird bei der nächsten Abfuhr kostenfrei mit abgefahren. 
Eine Verwendung von grauen Bezahl-Säcken ist hierfür nicht 
erforderlich.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ..........  02661-950745
E-Mail  ...................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ..................  www.hof-im-westerwald.de
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Kirburg eingeschult wird. Bleibt zu hoffen, dass der nächste 
Geburtenjahrgang wieder stärker wird.
Bei den Konfessionen stellt weiter „evangelisch“ mit über 
52% (312) die größte Glaubensgruppe, gefolgt von „römisch-
katholisch“ mit gut 17% (104). Sonstige, gemeinschaftslos 
oder gar keine Angaben machten etwas über 30% aus (180 
Personen).

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
10.04.21 - Aktion „Saubere Landschaft“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ........................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ........................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .......................................  02661 939374
Mobil  ..........................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Neues Buswartehaus
Es gibt ein Sprichwort „Was lange währt, wird endlich gut“. 
Dies kann man auch auf den Austausch unseres alten maro-
den Wartehauses in der Straße „Im Wiesengrund“ anwenden.
Aus verschiedenen, nachvollziehbaren Gründen, hatte sich 
die Angelegenheit verzögert.

Gleichzeitig hat die Gemeinde 
beantragt, auch im Winter die 
Bushaltestelle „Im Wiesen-
grund“ für unsere Grundschü-
ler anzufahren.
Inzwischen habe ich Nach-
richt von der zuständigen 
Stelle:

Dieses Schuljahr wird die Winterregelung noch bestehen blei-
ben. Je Witterungslage kann man entscheiden, ob die Rege-
lung zu einem früheren Zeitpunkt aufgehoben werden kann.
Ab dem nächsten Schuljahr kann die Winterregelung dann 
ausgesetzt werden.
Da wir die weitere Witterungslage nicht kennen, bleibt die 
jetzige Regelung noch bestehen.

■■ Fundsachen

Am Sportplatz wurde ein Weiter wurde eine Hunde-
Handy-Ladekabel gefunden. leine gefunden.
Die Gegenstände können von den Eigentümern während der 
Sprechstunden abgeholt werden.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

zeug nicht freigeräumt werden konnte, von den betroffenen 
Parkern freizuräumen ist. Dies alles ist auch in der Satzung 
über die Reinigung öffentlicher Straßen der Ortsgemeinde 
Hof entsprechend geregelt. Eine Missachtung stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar.
Ich würde mich freuen, wenn wir alle solidarisch miteinander 
diese aktuelle Wettersituation anpacken und meistern und 
dabei die paar kleinen Spielregeln beachten.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Baugrundstück zu verkaufen
In der Finkenstraße (Flur 12, Flurstück 319) ist ein erschlos-
senes Baugrundstück von privat zu verkaufen. Es ist 784 m² 
groß. Weitere Informationen können während der Sprechzei-
ten mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Rathaus oder 
per Email unter ortsgemeinde.hof@web.de erfragt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzei-
ten nur auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzan-
schluss (Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Alternativ 
ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail natürlich auch möglich. 
Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fahrradtour 2021 - „2020 reloaded“
Zwar kann man es sich aktuell kaum vorstellen, dennoch planen 
wir die diesjährige Kirburger Fahrradtour ganz regulär. Natürlich 
können auch wir heute noch nicht wissen, ob wir denn in diesem 
Jahr die bereits für 2020 geplante Neckar-Tour durchführen kön-
nen. Aber wir hoffen das Beste und gehen einfach davon aus.
Wie angedeutet: es ist geplant, die schon im vergangenen 
Jahr angedachte Tour am oberen Neckar anzugehen. Etap-
penziele sind Tübingen, Bad Cannstadt und Heilbronn. Der 
Preis wird aller Voraussicht nach bei etwa 250,- € pro Person 
liegen (je nach Teilnehmerzahl) und wir werden mit dem Bus 
donnerstags früh an- und Sonntagvormittag wieder abreisen. 
Es bleibt selbstverständlich beim Stammtermin, dem Fron-
leichnam-Wochenende (03.-06.06.21).
Ich bitte um verbindliche Anmeldung bis spätestens 
15.02.2021 (telefonisch oder per E-Mail). Ich freue mich auf 
Eure zahlreichen Anmeldungen und auch schon auf die 
diesjährige Tour!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Gemeindestatistik zum 31.12.2020 - Teil 2
Ergänzend zur Altersstatistik in der vergangenen Woche 
möchte ich noch kurz einige zusätzliche Daten veröffentli-
chen. Zu den aufgeführten 596 „Stamm“-Bürgern kommen 
weitere 18 Personen mit Nebenwohnung, sodass wir auf 
eine Gesamtzahl von 614 kommen.
Eingeschult werden in den kommenden Jahren bis 2026 ins-
gesamt 23 Kinder, wobei hier die Entwicklung etwas depri-
mierend ist, da 2025 und 2026 nur in Summe ein Kind aus 
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Die Startseite und die Rubrik „Aktuelles“ sind bei den 
Nutzer:innen die absoluten Highlights. Auch hier bestätigt 
sich, dass es eine gewinnbringende Investition ist, die Mel-
dungen aus dem Blättchen eben nicht nur klassisch auf 
Papier zu veröffentlichen, sondern gleichzeitig die Meldun-
gen aus dem Dorf digital zur Verfügung zu stellen. Die Lese- 
und Informationsgewohnheiten der Menschen ändern sich 
und dem tragen wir erfolgreich Rechnung. Gefolgt werden 
diese beiden Anlaufstellen übrigens von den Rubriken „Ver-
anstaltungen“ und „Kontakt“. Auch die Social Media-Verbin-
dungen tragen zum Erfolg bei, denn nicht wenige 
Besucher:innen kommen über einen externen Link aus den 
sozialen Netzwerken zu uns auf die Homepage. Sie tippen 
Lautzenbrücken eben nicht direkt in ihren Browser oder eine 
Suchmaschine ein.
Am Ende bleibt, Menschen schauen sich nur etwas an, wenn 
auch ein Informationsgehalt vorhanden ist. Nur eine Home-
page zu haben oder einen digitalen Kanal reicht nicht. Man 
muss in der realen Welt schon etwas machen, schaffen und 
bewegen, sonst gibt es auch nichts zu berichten. Da hilft 
auch keine noch so tolle Öffentlichkeitsarbeit. Frei nach dem 
alten Motto „Tue (erst) Gutes und sprich‘ (dann) davon“. So 
machen wir es auch weiterhin.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ...........................................  02661 5968
E-Mail  ............ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...............  www.moerlen-westerwald.de

■■ Unterstützung Impftermin
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die Corona Pandemie schränkt unser Leben weiterhin stark 
ein.
Für Sie als über 80-jährige(n) besteht seit dem 07.01.2021 
die Möglichkeit, sich im Landesimpfzentrum in Hachenburg 
gegen das Coronavirus impfen zu lassen. Eine Impfung ist 
nur nach Anmeldung möglich. Leider sind die Telefonleitun-
gen zur Anmeldung häufig überlastet und die Anmeldung 
über das Internet ist nicht jedermanns Sache. Für den Fall, 
dass sie eine Impfung vornehmen lassen möchten, können 
wir Sie bei der Anmeldung unterstützen, soweit Sie das wün-
schen. Hierzu haben wir das Angebot erhalten, die entspre-
chende Unterstützung, als ehrenamtliche Nachbarschafts-
hilfe einer Mitbürgerin, zu vermitteln. 
Das Angebot umfasst sowohl die Hilfestellung bei der Anmel-
dung als auch die Fahrt nach Hachenburg zum Impftermin 
mit entsprechender Begleitung soweit das erforderlich und/
oder gewünscht ist. 
Selbstverständlich erfolgt sowohl die Unterstützung bei der 
Anmeldung als auch die Fahrt nach Hachenburg unter Ein-
haltung sämtlicher Hygiene- und Schutzmaßnahmen. Für 
den Fall, dass Sie von diesem Unterstützungsangebot 
Gebrauch machen möchten, melden Sie sich einfach wäh-
rend der Sprechstunde dienstags zwischen 19:00-20:30 Uhr 
beim Ortsbürgermeister unter der 02661/5968 oder 
0171/7354222 für weitere Informationen.

Thomas Ax, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Angelverein Langenbach 1987 e.V.
Jahreshauptversammlung 2021
Der Gesamtvorstand hat entschieden, den Termin der Jah-
reshauptversammlung unter Berücksichtigung der Entwick-
lung der Pandemie-Lage zunächst bis auf weiteres, maximal 
jedoch bis Ende Juni zu verschieben.
Sollte die Corona-Lage eine Durchführung unter Einhaltung 
eines Infektions-& Hygienekonzept noch im 1. Halbjahr 2021 
möglich machen, so werden wir euch rechtzeitig informieren. 
Dazu erhaltet Ihr eine schriftliche Einladung.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ........................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
5194
Ortsbürgermeister privat  ...........  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Attraktive Homepage, interessantes 
Dorf - mehr und mehr Zugriffe

Alle sagen, die Welt wird immer digitaler. Wenn man sich die 
Nutzung der Lautzenbrücker Homepage anschaut, dann 
kann man das nur unterstreichen. Unsere Homepage wird 
immer öfter besucht und Menschen informieren sich über 
das Dorf oder über das, was hier bei uns passiert. Die Zah-
len gehen stetig nach oben. 2018 ist ein deutlicher Knick zu 
verzeichnen. Die Begründung ist sehr einfach. Wir haben seit 
Ende 2018 eine neue Homepage, in einem neuen System, 
mit neuer statistischer Zugriffserhebung, so dass für 2018 
nur die Zugriffe der letzten beide Monate gezählt wurden, die 
knapp 4000 Zugriffe gelten also nur für November und 
Dezember 2018.
Umso erfreulicher, dass sich die neue Homepage offensicht-
lich vollends bezahlt gemacht hat. Im ersten vollen Jahr mit 
statistischer Erhebung (2019) wurde das Vergleichsjahr 
(2017) direkt wieder übertroffen und 2020 hat noch einmal 
zu einer deutlichen Nutzerexplosion geführt - wahrscheinlich 
auch ein Ergebnis der Corona-Pandemie und deren Auswir-
kungen.
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§ 7 - Bestreuen der Straße
(1) Die Streupflicht erstreckt sich auf Gehwege, Fußgänger-
überwege und die besonders gefährlichen Fahrbahnstellen 
bei Glätte. Soweit kein Gehweg vorhanden ist, gilt als Geh-
weg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grundstücks-
grenze. Überwege sind als solche besonders gekennzeich-
nete Übergänge für den Fußgängerverkehr sowie die 
belebten und unerlässlichen Übergänge an Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen in Verlängerung der Gehwege. Ein 
Übergang, für den Fußgängerverkehr ist auch auf Radwe-
gen frei zu halten. An Haltestellen des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs ist bei Glätte so zu streuen, dass ein mög-
lichst gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet ist.
(2) Die Benutzbarkeit der Gehwege, Fußgängerüberwege 
und der besonders gefährlichen Fahrbahnstellen ist durch 
Bestreuen mit abstumpfenden Stoffen (Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis ist aufzuhacken und zu 
beseitigen. Salz oder sonstige auftauende Stoffe sind grund-
sätzlich verboten; Ihre Verwendung ist nur erlaubt
• in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisre-

gen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,

• an besonders gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie z.B. 
Treppen, Rampen, Brückenauf- oder abgängen, starken 
Gefäll- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegab-
schnitten.

In diesen Fällen ist die Verwendung von Salz auf das unbe-
dingt notwendige Maß zu beschränken.
(3) Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit 
Salz oder sonstigen auftauenden Materialien bestreut, salz-
haltiger oder sonstige auftauende Mittel enthaltender 
Schnee darf nicht auf ihnen gelagert werden.
(4) Die bestreuten Flächen vor den Grundstücken müssen in 
ihrer Längsrichtung und die Überwege so aufeinander abge-
stimmt sein, dass eine durchgehend benutzbare Gehfläche 
gewährleistet ist. Der später Streuende hat sich insoweit an 
die schon bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbar-
grundstücken bzw. Überwegrichtung vom gegenüberliegen-
den Grundstück anzupassen.
(5) Die Straßen sind erforderlichenfalls mehrmals am Tage 
so zu streuen, dass während der allgemeinen Verkehrszei-
ten auf den Gehwegen, Fußgängerüberwegen und beson-
ders gefährlichen Fahrbahnstellen keine Rutschgefahr 
besteht. § 6 Abs. 3 gilt entsprechend.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

■■ Eine tolle Winterüberraschung…
erwartete alle Kinder unserer Kindertagesstätte, als sie ver-
gangene Woche einen Blick nach draußen warfen.
Ein Turnbeutel wurde vom Kita- Team mit vielen tollen Über-
raschungen befüllt und an die Haustüren der Familien 
gehängt.
Egal ob beim Malen, Basteln, Backen, Lesen oder Experi-
mentieren… das Kita-Team und die Ortsgemeinde Nisterau 
wünschen allen Kindern und ihren Familien viel Spaß dabei.
Bleibt alle gesund!

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .......................................  02661 939556
Mobil  ........................................  0160 97331615
E-Mail  ..........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................... www.nisterau.de

■■ Parksituation in einigen Straßen und  
die zugehörige Räum- und Streupflicht

ich möchte auf die Parksituation in einigen Straßen unserer 
Gemeinde hinweisen. 
Abgesehen davon, dass durch die zum Teil unmögliche Park-
weise nicht nur die Nachbarn sondern auch alle anderen 
Verkehrsteilnehmer stark behindert werden, kann in diesem 
Fall nicht mit einer Schneeräumung durch den ortseigenen 
Schneepflug gerechnet werden. 
Es handelt sich hierbei um eine freiwillige Leistung, die 
immer gerne zur Verfügung gestellt wurde, doch unter die-
sen Umständen dann leider in die Hände der Dauerparker 
abgegeben werden muss.
Wann und wie diese ihrer Räum- und Streupflicht nunmehr 
nachkommen müssen, kann in der Straßenreinigungssat-
zung unserer Gemeinde nachgelesen werden. Bei Fragen 
hierzu stehe ich gerne zur Verfügung.
§ 6 - Schneeräumung
(1) Wird durch Schneefälle die Benutzung von Fahrbahnen 
und Gehwegen erschwert, so ist der Schnee unverzüglich 
wegzuräumen. Gefrorener oder festgetretener Schnee ist 
durch Loshacken zu beseitigen. Der weggeräumte Schnee 
ist so zu lagern, dass der Verkehr auf den Fahrbahnen und 
Gehwegen nicht eingeschränkt und der Abfluss von Oberflä-
chenwasser nicht beeinträchtigt wird. Hydranten sind von Eis 
und Schnee frei zu halten. Die Gehwege sind in einer für den 
Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von 1,50 m von 
Schnee frei zu halten. Der später Räumende muss sich an 
die schon bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbar-
grundstücken bzw. Überwegrichtung von gegenüberliegen-
den Grundstücken anpassen.
(2) Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den 
Gehweg und die Fahrbahn geschafft werden.
(3) In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener Schnee 
und entstandene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte zu beseiti-
gen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene 
Glätte sind werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
9.00 Uhr des Tages zu beseitigen.
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Ortsgemeinde Nisterau                                
 
In der Ortsgemeinde  Nisterau sind in der gemeindeeigenen  
Kindertagesstätte  folgende Stellen neu zu besetzen: 
  

Erzieher (m/w/d) 
 
zum 01.07.2021 in Voll-/oder Teilzeit, zunächst befristet bis zum 30.06.2022. 
 

Leitung der Kindertagesstätte (m/w/d) 
 
zum 01.08.2021 in Vollzeit unbefristet. 
 

 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder  
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts 
• Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie Organisationskompetenz und Teamfä-

higkeit 
 
Wir erwarten von Ihnen als Erzieher 

• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
• Der Umgang mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude 
• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher 

 
Wir erwarten von Ihnen als Kita-Leitung 

• Berufserfahrung als Kita-Leitung wäre wünschenswert 
• sehr gute Organisationskompetenz und hohe Belastbarkeit 
• Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und -motivation 
• Enge und professionelle Zusammenarbeit mit dem Kindergartenteam und in Folge mit ko-

operierenden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 
TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
28.02.2021 an die 
 

Ortsgemeinde Nisterau, Ortsbürgermeister Markus Schell, Schulweg 12, 
56472 Nisterau oder per Email an: gemeinde@nisterau.de. 
 
Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie sich gerne mit der Kindertagesstäte unter 
02661/6572 oder der Ortsgemeinde unter 02661/939556 in Verbindung setzen. 

 

Ortsgemeinde Nisterau                                
 
In der Ortsgemeinde  Nisterau sind in der gemeindeeigenen  
Kindertagesstätte  folgende Stellen neu zu besetzen: 
  

Erzieher (m/w/d) 
 
zum 01.07.2021 in Voll-/oder Teilzeit, zunächst befristet bis zum 30.06.2022. 
 

Leitung der Kindertagesstätte (m/w/d) 
 
zum 01.08.2021 in Vollzeit unbefristet. 
 

 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder  
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts 
• Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie Organisationskompetenz und Teamfä-

higkeit 
 
Wir erwarten von Ihnen als Erzieher 

• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
• Der Umgang mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude 
• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher 

 
Wir erwarten von Ihnen als Kita-Leitung 

• Berufserfahrung als Kita-Leitung wäre wünschenswert 
• sehr gute Organisationskompetenz und hohe Belastbarkeit 
• Fähigkeit zur Mitarbeiterführung und -motivation 
• Enge und professionelle Zusammenarbeit mit dem Kindergartenteam und in Folge mit ko-

operierenden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 
TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
28.02.2021 an die 
 

Ortsgemeinde Nisterau, Ortsbürgermeister Markus Schell, Schulweg 12, 
56472 Nisterau oder per Email an: gemeinde@nisterau.de. 
 
Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie sich gerne mit der Kindertagesstäte unter 
02661/6572 oder der Ortsgemeinde unter 02661/939556 in Verbindung setzen. 
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meinschaftshaus Norken, Westerwaldstraße 8, Norken ein-
geladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe Ingenieurleistung „In der Lenzwiese“
2. Waldfriedhof
3. Übernahme Jagdpachtvertrag
4. Neuaufstellung Bebauungsplan „Scheuerngarten“; 

Ergänzende Untersuchung zum Fachbeitrag Arten-
schutz.

5. Änderung Bebauungsplan „Auf der Hirzenhub“
6. Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Bauangelegenheiten
8. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Kenntnisgabe aus dem nicht öffentlichen Teil

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Straßensperrung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wegen notwendiger Baumfäll- und Rückearbeiten im Bereich 
der Straße nach Großseifen wird die K58 zwischen Stock-
hausen-Illfurth und Großseifen im Zeitraum vom 01.02.2021 
bis längstens einschließlich 05.02.2021 gesperrt sein. Umlei-
tung erfolgt über Eichenstruth laut gültiger Beschilderung.
Wir bitten um Verständnis.

Ihr/Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Jagdangelegenheiten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wiederum erweist sich 
die Zusammenarbeit zwi-
schen Jägern und Land-
wirten gerade in den Not-
zeiten des Wildes als 
fruchtbar. Unser Wald-
hofbauer Stefan Weyel 
hat die von ihm eingesä-
ten Gründüngungsflä-
chen teilweise freige-
schoben, um dem Wild 

bei hoher Schneelage die Äsung ermöglichen. Die Jagd-
pächter haben bereits berichtet, dass insbesondere das 
Rehwild dies gut angenommen hat.
Leider gibt es auch nicht so schönes zu berichten. Im 
Bereich Flur „Am dürren Berg“ (für die nicht so Ortskundi-
gen: die Fläche rechtsseitig der Straße von Fehl-Ritzhausen 

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Nisterau 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
29.01.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Nisterau 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab die-
ser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan 
und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind 
schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig 
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Nisterau, 29.01.2021   Markus Schell
Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
6003
Mobil  ..........................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Der Ortsgemeinderat Norken wird zu einer Sitzung auf 
Donnerstag, 4. Februar 2021, 19:30 Uhr in das Dorfge-
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, 
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Richtung Nisterau, die zur 
Gemarkung Stockhausen-Ill-
furth gehört) wurde leider wie-
der ein Reh gerissen.
Nach einer Überprüfung 
wurde festgestellt, dass für 
den Riss wohl ein streunender 
Hund verantwortlich sein 
dürfte. Ich weise darauf hin, 
dass wildernde Hunde von 
den Jagdpächtern geschos-
sen werden dürfen und appel-
liere daher an Sie, Ihre Hunde 
unter Kontrolle zu halten.

Sven Regner, Jagdvorsteher

■■ Einwohnerstatistik zum 31.12.2020

Zum 31.12.2020 lebten insgesamt 1.986 Bürgerinnen und 
Bürger in unserer Gemeinde. Davon lebten in Unnau 1.151 
Einwohner, in Korb 457 Einwohner und in Stangenrod 378 
Einwohner.

Von den insgesamt 1.986 Einwohnern sind 1.016 Männer 
und 970 Frauen. 296 Einwohner sind unter 16 Jahre alt.

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin
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überraschte uns kurz vor Weihnachten mit der Nachricht, 
dass er unsere Arbeit im Verein unterstützen möchte. Der 
Vorstand garantiert, dass seine Spende zu 100% in die 
Jugendarbeit unseres SV fließen wird.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Ev. Gymnasium Bad Marienberg
Jede Schulstunde als Videokonferenz - Fernunterricht 
kann gelingen
Ein Erfahrungsbericht vom Evangelischen Gymnasium Bad 
Marienberg
Verwaiste Flure, gespenstische Stille in den Klassenräumen, 
leere Lehrerzimmer - beim Gang durch viele Schulen könnte 
man im Moment meinen, dass die Weihnachtsferien immer 
noch andauern würden. Die Schulen sind nach wie vor 
geschlossen - Fernunterricht steht auf der Tagesordnung für 
Schüler- und Lehrerschaft. Dass dieser sehr unterschiedlich 
ausgeprägt ist und die gemachten Erfahrungen ungleicher 
nicht sein könnten, zeigt ein Blick in die Berichte und Mel-
dungen der vergangenen Tage.
Das Evangelische Gymnasium Bad Marienberg setzt im 
Schulbetrieb - auch unabhängig von Corona - schon viele 
Jahre auf die Unterstützung der Lösungen von „Office 365“. 
Bereits im Frühjahr konnten so in der Phase der ersten 
Schulschließung gute Erfahrungen gemacht werden. Im 
aktuellen Schuljahr bestand für die Schule daher keine Not-
wendigkeit, auf die vom Land bereit gestellten Lösungen wie 
Moodle oder BigBlueButton umzustellen - frei nach dem 
Motto „Never change a running system“. Das System aus 
dem Frühjahr wurde freilich weiterentwickelt und optimiert: 
Seit dem Sommer sind Lehrer- und Schülerschaft ausführ-
lich geschult worden, sodass auch mehr als die reinen 
„Basisfunktionen“ beherrscht werden.
Davon profitieren alle Mitglieder der Schulgemeinschaft jetzt 
in der Phase der zweiten Schulschließung: Der gesamte 
Fachunterricht findet gemäß des regulären Stundenplans 1:1 
als Videokonferenz über „Teams“ statt. Hier werden fleißig 
Bildschirme geteilt, Diskussionen geführt, Tafelanschriebe 
über ein digitales Whiteboard erstellt und Gruppenarbeiten 
über Breakout-Rooms organisiert. Materialien werden im 
Vorfeld digital auf der Plattform bereitgestellt, über den 
Unterricht hinausgehende Aufgaben in Teams verteilt, bear-
beitet, wieder eingesammelt und mit Feedback versehen. 
Schon im Dezember wurden rund 65 iPads an Schülerinnen 
und Schüler verteilt, die keine adäquaten Geräte zu Hause 
haben. „Wir erreichen mit dem Fernunterricht faktisch 100% 
der Schülerinnen und Schüler“, so Schulleiter Dirk Weigand. 
„Die Rückmeldungen der Klassenleitungen und der Eltern 
bei den ersten digitalen Elternabenden diesen Jahres waren 
sehr positiv“, so Weigand weiter.
Aber damit nicht genug: Das Evangelische Gymnasium Bad 
Marienberg ist verpflichtende Ganztagsschule. Individuelle 
Förderung nimmt im AG-Bereich eine besondere Rolle ein. 
„Wir wollen auch im Fernunterricht jeden einzelnen Schüler 
im Blick halten und ihn individuell unterstützen“, gibt GTS-
Koordinator Timo Meier zu Protokoll. So gibt es in allen 
Hauptfächern differenziert nach Jahrgangsstufen spezielle 
Trainings im Stundenplan. Auch diese finden in der aktuellen 
Situation online als Videokonferenz statt. Die Schüler bear-
beiten von den Lehrkräften individuell vorbereitete Materia-
lien und können sich im Videochat dann austauschen, 
gegenseitig helfen und Unterstützung von der Lehrkraft 
erhalten. Ganztagsschule bedeutet aber auch ein hohes 
Maß an sozialem Lernen und pädagogischem Feingefühl. 
Einmal in der Woche findet sich daher jede Klasse für 90 
Minuten mit dem Klassenleitungsteam online zusammen. 
Hier können nicht nur Schwierigkeiten mit dem Fernunter-
richt besprochen und meist geklärt werden, sondern es ist 
auch Zeit für das soziale Miteinander in der Klassengemein-
schaft.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Unnau 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
29.01.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Unnau haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schrift-
lich an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg einzureichen. Der Gemeinderat wird rechtzeitig 
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Ortsgemeinde Unnau, 29.01.2021   Iris Wagner
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.

Plastipol-Scheu spendet an die Unnauer Patenschaft
Menschen, die sich für andere engagieren, sind für unsere 
Gesellschaft unersetzlich und wertvoll. Das sagt Matthias 
Wentzek, Geschäftsführer der Firma Plastipol-Scheu in 
Merenberg und spendete deshalb 2.500 Euro an die 
„Unnauer Patenschaft zur Unterstützung schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.“
Mit der Spende sollen zumindest die finanziellen Sorgen der 
betroffenen Familien gemindert werden, denn nicht alle Auf-
wendungen für die Erkrankten werden von Krankenkassen 
oder sozialen Trägern übernommen.
Die Vertreter der Unnauer Patenschaft bedanken sich herz-
lich bei Herrn Wentzek.

■■ SV Unnau e.V.
Danke an unsere Sponsoren
Der Vorstand des SV Unnau e.V. möchte sich recht herzlich 
bei unseren langjährigen Sponsoren bedanken, welche seit 
vielen Jahren mit ihrer Bandenwerbung an unserem Sport-
platz in Unnau vertreten sind.
Schilderfabrik Gravoprintec GmbH aus Unnau - www.gravo-
printec.de
Westerwald-Brauerei H. Schneider GmbH & Co. KG - www.
hachenburger.de
Schilderfabrik Ernst Günter Müller GmbH aus Unnau - www.
schilderfabrik-mueller.de
Pinter Signum GmbH (Werk Unnau) - www.pinter-signum.de
KMU Krüger Maschinenbau GmbH & Co. KG - www.kmu-
krueger.de
Außerdem möchten wir uns für die großzügige Spende der 
Firma Plastipol-Scheu GmbH & Co. KG aus 35799 Meren-
berg - www.plastipol-scheu.de - bedanken. Der Geschäfts-
führer Herr Matthias Wentzek, selbst wohnhaft in Unnau, 
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Nachdem die Kinder mit vollen Mülltüten zurückkehrten, gab 
es zur Stärkung einen warmen Kakao und alle waren 
erstaunt, wie viel Müll gesammelt wurde.
Nun steht für alle Kinder und Erzieherinnen fest: Das war 
keine einmalige Aktion! Gerne wiederholen wir diese regel-
mäßig, denn wir lieben unsere Natur, unseren Wildpark und 
unsere Erde. Wenn jeder seinen Müll in die dafür vorgesehe-
nen Abfalleimer entsorgen würde, müssten unsere „Müllent-
decker“ nicht ständig sammeln gehen und unsere Umwelt 
würde sehr dankbar sein.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
•  Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marien-

berg (Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
•  Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-

Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, 
Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

•  Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn 
und Dreisbach, Tel (02661) 9531207

• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720

Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, zunächst bis zum 7. 
Februar 2021 keine Präsenzgottesdienste anzubieten. Aus-
schlaggebend war die Fürsorgepflicht in der Coronaepide-
mie. Auch die Kirchengemeinde will einen Beitrag zur Verrin-
gerung der Ansteckung durch Kontakte leisten. Stattdessen 
werden Onlinegottesdienste auf unserem YouTube-Kanal 
„Kirchenvideo“ angeboten.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Bis zum 31.01.2021 finden in unserer Kirche keine Präsenz-
gottesdienste statt.
Das Gemeindebüro ist weiterhin telefonisch und per Internet 
zu erreichen:
Montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Falls jemand konkrete Hilfe braucht beim Einkauf usw., bitte 
im Gemeindebüro melden.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
- E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen

Unterricht zu Hause ist aber kein Selbstläufer. Die erhöhte 
„Bildschirmzeit“, aber auch die Selbstmotivation ist im Fern-
unterricht sicher eine andere als im regulären Schulbetrieb. 
Dies kann zu Hause natürlich auch immer wieder zu Ärger 
und Frust führen. Die Schulsozialarbeit ist darauf eingestellt 
und bietet ihre Hilfe an. Über die Homepage der Schule kön-
nen Eltern und Schüler jederzeit Kontakt herstellen. „Unter-
richt vor dem Bildschirm und eigenverantwortlich am 
Schreibtisch ist eine echte Herausforderung“, betont Orien-
tierungsstufenleiterin Silvia Gruner-Menk. Abhilfe können 
hier bewusste Pausen vom Bildschirm und Schreibtisch 
schaffen - der Stundenplan nimmt darauf Rücksicht. Ergän-
zend gibt es auch Angebote der Fachschaft Sport, die über 
kleine Videos die Schülerinnen und Schüler zur Bewegung 
motivieren.
„Wir hoffen alle, dass, sobald es die Situation wieder zulässt, 
wir unsere Schülerinnen und Schüler wieder persönlich in 
der Schule treffen können“, so Alexander Lühr, stellvertre-
tender Schulleiter. „Bis dahin bleiben wir alle an unseren hei-
mischen Schreibtischen und unterstützen die jungen Men-
schen so gut es geht“.

■■ Anmeldung neuer Schüler*innen 
für die Klassenstufe 5 am Privaten 
Gymnasium Marienstatt

Von Montag, den 01. Februar 2021, bis Donnerstag, den 04. 
Februar 2021, können Schüler*innen für das Schuljahr 
2021/2022 zur Klasse 5 am Privaten Gymnasium Mari-
enstatt angemeldet werden.
Da aufgrund der Corona-Pandemie keine Anmeldetermine 
vor Ort stattfinden können, sind auf der Schulhomepage 
www.gymnasium-marienstatt.de alle Anmeldeformulare samt 
einer Checkliste zum Downloaden und Ausdrucken schon 
jetzt bereitgestellt. Die ausgefüllten Unterlagen sind bis zum 
04. Februar 2021 postalisch an das Private Gymnasium 
Marienstatt, Am Kloster 1, 57629 Marienstatt zu senden 
oder in den Schulbriefkasten am Haupteingang zu legen.
Fragen zur Anmeldung und zum Ausfüllen der Formulare 
können im Zeitraum vom 02.- 04.02.2021 von 13.00 -18.00 
Uhr gerne telefonisch unter der Nummer 02662/969860 
besprochen werden.

■■ „Müllentdecker“ der Kita Zinhain 
säubern die Gehwege

Bereits im November 2020 führte ich als Auszubildende in 
der Kita Zinhain eine interne Müllsammel-Aktion durch, pas-
send zu meinem Projekt „Erde, wir schützen dich!“. Hierzu 
luden die Projektkinder, unsere „Müllentdecker“ alle Kinder 
der Kita ein, um möglichst viel Müll, der achtlos in die Natur 
geworfen wird, zu sammeln. Ausgestattet mit Mülltüten, 
Handschuhen und warmer Bekleidung gingen wir gemein-
sam zum nebenliegenden Spielplatz, in den Wildpark inklu-
sive der Parkplätze und wieder zurück in die Kita.
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GOTTESDIENSTORDNUNG
Donnerstag, 28. Januar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 29. Januar, 19.00 Schönberg Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 30. Januar, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier mit Blasi-
ussegen, 17.30 Neustadt Eucharistiefeier mit Blasiussegen / 
6-Wochen-Amt für Annemarie Gros / Jahresgedächdniss für 
Bernhard Gros / Jahramt für Werner Woiner und verst. Ange-
hörige, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Sonntag, 31. Januar, 09.00 Ailertchen Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen / 6 Wochen Amt für Peter Mosler, 09.00 Wes-
ternohe Eucharistiefeier mit Blasiussegen, 09.00 Irmtraut 
Eucharistiefeier mit Blasiussegen / Amt für Leb. und Verst. 
der Familie, 10.30 Seck Eucharistiefeier mit Blasiussegen / 
Amt für die Eheleute Johann-Philipp Rau und deren verst. 
Kinder, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier mit Blasiussegen, 
10.30 Höhn Eucharistiefeier mit Blasiussegen / Amt für Adel-
gunde und Theo Eisenburger / Amt für Lia Fries / Amt für 
Jakob und Sofie Theisen und verst. Angehörige / Amt für 
Maria, Martin und Hans Groth / Amt für Otto und Katharina 
Helsper, Anna Willin und verst. Angehörige
Montag, 01. Februar, 19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, 
meine Seele“ Andacht
Dienstag, 02. Februar, 17.00 Höhn Friedensgebet und 
Gebet für Kranke, 19.00 Westernohe Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen / Amt für Alfons Gros, Eltern und Schwiegerel-
tern / Amt für Rita Bleser und Angehörige, 19.00 Irmtraut 
Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Mittwoch, 03. Februar, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier mit Bla-
siussegen, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier mit Blasiusse-
gen
Donnerstag, 04. Februar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu / Amt für Anna 
Piitton Lehnhäuser
Freitag, 05. Februar, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus- NEUES AUS DER PFARRGE-
MEINDE
Neujahrsgruß der PGR-Vorsitzenden Petra Bandlow
Ein denkwürdiges Jahr liegt hinter uns. Nichts war wie immer. 
Durch die Corona Pandemie konnten wir unseren Glauben 
nur eingeschränkt leben und das Gemeindeleben wurde fast 
auf null heruntergefahren.
Viele traditionelle Veranstaltungen und geplante Aktionen 
und Aktivitäten fanden nicht statt, wurden abgesagt oder 
konnten leider nicht umgesetzt werden. Weder Pater Joshi, 
noch Kaplan Wojtek und Pater Varghese konnten wir gebüh-
rend verabschieden.
Stattdessen waren viel Phantasie, Ideenreichtum und Enga-
gement gefragt, um Kirche vor Ort und darüber hinaus für 
die Menschen in unserer Pfarrei erlebbar und spürbar zu 
machen. Gemeinsam wurden kreative Lösungen gesucht 
und neue Ideen entwickelt z. B. für besondere Gottesdienste, 
die Wallfahrten, das Franziskusfest und andere ungewöhnli-
che Treffen.
Auch die Arbeit des Pfarrgemeinderates wurde durch die 
Pandemie sehr stark beeinflusst und erforderte veränderte 
Formen der Kommunikation und andere Arbeitsweisen. So 
erfolgte die Information und Verständigung hauptsächlich per 
Email. Aber auch so war es möglich; gut mit dem Pastoral-
team zusammenzuarbeiten; Meinungsäußerungen einzuho-
len und Absprachen und Entscheidungen herbeizuführen: 
So zum Beispiel bei der Wiederaufnahme der Gottesdienste 

Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind der-
zeit leider für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie 
können uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind 
jedoch sowohl per Mail als auch - während der gewohn-
ten Öffnungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 
02662-943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt es auch 
hier die Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in dringen-
den seelsorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 29.01., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 31.01., 10:30 Amt in Bad Marienberg - mit Erteilung des 
Blasiussegens und Kerzensegnung (Pfr. Roth)
Fr., 05.02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 31.01., 09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); 6-Wochen-
amt + Rosina Wahlen; Gedächtnis für + Karl Aust und + 
Ang.; Jahrgedächtnis für Eheleute Franz Josef und Anna 
Rosa Brenner
Mi., 03.02., 19:00 Heilige Messe in Mörlen (P. Guido)
So., 07.02., 09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Kirchort Nistertal:
Sa., 30.01., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Roth); 
Amt für + Gerold Straußfeld und ++ Ang.

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass dies nur nach vor-

heriger Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim 
Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich 
sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945



Wäller Blättchen 21 Nr. 4/2021

ses in Höhn, Oellingen, Nisterau, Fehl-Ritzhausen, Stock-
hausen-Illfurth und Hof zu den Häusern gebracht.
Eine Reihe Spenden sind schon eingegangen. Nun wurde 
die Aktion vom Kindermissionswerk bis Anfang Februar ver-
längert. 
Die Spendentüten können also noch bis Ende Januar abge-
geben werden (Kollektenkörbchen, bei den Ortsausschuss-
mitgliedern oder bei B. Hamacher). 
Gerne kommen wir aber auch zu Ihnen nach Hause, um die 
Spendentüte abzuholen. Melden Sie sich bitte bei Gemein-
dereferent B. Hamacher (02664/9931617 oder Petra 
Bandlow (02661/8672).

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie. Wochenprogramm per ZOOM- und 
Telefonkonferenz
Sonntag 31. Januar 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag - 
Thema: Werde ich das Zeichen zum Überleben bekommen?, 
10.40 Uhr - Wachtturm-Studium - Thema: Schau geradeaus 
in die Zu kunft - An die Vergangenheit zu denken ist nicht ver-
kehrt. Aber wir dürfen uns nicht so sehr darauf konzentrie-
ren, dass wir die Zukunft aus den Augen verlieren und aus 
der Gegenwart nicht das Beste machen., 11.10 Uhr zum 
Abschluss einer besonderen Woche noch den Vortrag 
-Thema: Körperlich müde, aber geistig hellwach!
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

oder bei den veränderten Konzepten zu Erstkommunion und 
Firmung oder beim Planen der Weihnachtsgottesdienste in 
der Pfarrei.
Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit hieß es dann für 
alle neue Wege zu gehen und die Herausforderungen unter 
Corona Bedingungen anzunehmen. Tolle Angebote sind für 
die ganze Pfarrei und in den Kirchorten dabei herausgekom-
men.
Ihnen allen daher ein ganz herzliches Dankeschön, danke 
für alle gute Ideen und Aktionen in dieser Zeit, denn genau 
das macht eine lebendige Pfarrei aus.
Nun stehen wir am Beginn eines neuen Jahres. Auch für 
2021 weiß niemand genau, was uns in den nächsten 365 
Tagen erwartet. 
Wir alle können nur die Hoffnung und den festen Glauben 
daran haben, dass Gott uns auf diesem Weg begleitet und 
uns durch die schwierigen Zeiten tragen wird.
Die Sternsinger-Aktion 2021 haben wir schon gemeistert. 
Nun jährt sich zum vierten Male unser Pfarreigründungstag, 
den wir normalerweise mit einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche „St. Hubertus“ und einem sich anschließenden 
gemütlich Beisammensein im Pfarrheim bei Speis und Trank 
feiern. In diesem Jahr begehen wir unseren Pfarreigrün-
dungstag am letzten Wochenende im Januar. Dezentral, fei-
ern wir Gottesdienste an den neun Kirchorten unserer Pfar-
rei, bei denen wir durch gemeinsames Gebet und die 
Gedanken miteinander verbunden sind. Herzliche Einladung!
Sicherlich werden wir auch im neuen Jahr noch auf viele 
Dinge verzichten müssen, die uns sehr am Herzen liegen. 
Ich glaube aber fest daran, dass wir alle diese Zeit gemein-
sam gut überwinden und sich uns wieder mehr Möglichkei-
ten bieten für gemeinsame Aktivitäten und Begegnungen.
Fastenwoche 2021 to go
Bedingt durch die Corona Pandemie kann die Fastenwoche 
auch in diesem Jahr nicht in der altbewährten Form mit 
abendlichen Treffen im Pfarrheim in Höhn stattfinden. Aus 
diesem Grunde wird in diesem Jahr eine Fastenwoche to go 
per Zoom (Videokonferenz) angeboten. In der Woche vom 
8.-12.3.2021 findet jeden Abend ein digitales Treffen statt. 
Bei diesen Treffen sind Sie zu einem Austausch über Ihre 
Fastenerfahrung eingeladen und ein religiöser Impuls für den 
kommenden Tag schließt das Treffen ab. Die abendlichen 
Zusammenkünfte sollen ca. 30 Minuten dauern. Technische 
Voraussetzungen für die Teilnahme ist der Besitz eines 
Smartphones, Tablets oder Computers mit Kamera und 
Internetanschluss. Angesprochen sind alle, die das klassi-
sche Heilfasten nach Buchinger machen möchten oder Men-
schen, die eine Woche lang auf etwas in ihrem Leben ver-
zichten, das sie sich selbst aussuchen. Die Leitung der 
Fastenwoche liegt bei Gemeindereferent Bernhard Hama-
cher, bei ihm können Sie auch nähere Informationen erhal-
ten (Tel. 02664/9931617 oder per e-mail: b.hamacher@
sankt-franziskus-ww.de) Herzliche Einladung zu dieser 
Woche der Ruhe und Besinnung auf Gott und unser eigenes 
Leben. Eine Anmeldung per Mail oder Telefon ist bis zum 19. 
Februar unbedingt erforderlich.
Freizeiten KJG
Freizeiten für Kinder und Jugendliche im Sommer 2021
Wenn die Corona Bedingungen es zulassen, wird die KjG 
Höhn im Sommer Freizeiten für Kinder von 10-12 Jahre und 
13-15 Jahre veranstalten. Die Freizeiten finden vom 18.7.-
25.7.2021 auf der Nordseeinsel Wangerooge statt. Nähere 
Informationen und Anmeldeformulare wird es voraussichtlich 
ab Mitte Februar geben. Sie können sich aber auch gerne an 
Gemeindereferent Bernhard Hamacher unter Tel. 
02664/9931617 oder E-Mail.: b.hamacher@sankt-franzis-
kus-ww.de wenden.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Di 02.02. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Die Welt baucht eine frohe Botschaft
Die Segenspost in unserem Kirchort ist verteilt. Über 1300 
Briefe mit Segensbrief, Aufkleber und Spendentüte haben 
ehrenamtliche Helfer und die Mitglieder des Ortsausschus-
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■■ Weg zurück in die Normalität vorbereiten
Obwohl es im Grundsatz richtig ist, im Hinblick auf die Dyna-
mik des Infektionsgeschehens in gewissem Umfang „auf 
Sicht“ zu fahren, sollte die Politik bereits jetzt Strategien ent-
wickeln, wann und unter welchen Voraussetzungen für wel-
che Bereiche in welcher zeitlichen Reihenfolge Lockerungen 
auf den Weg gebracht werden können. Menschen, Familien, 
aber natürlich auch Wirtschaftsunternehmen, müssen sich 
darauf einstellen können, ab welchem Zeitraum ein Kita- 
oder Schulbesuch, ein normaler Arbeitsalltag, das Anlaufen 
der Produktionen in Betrieben etc. wieder starten können. Es 
bedarf eines Plans, der natürlich nicht auf den Tag genau 
vorhersehbar ist, der aber anhand von Infektionszahlen als 
Parameter schon jetzt erarbeitet werden kann. Auch dies ist, 
wie schon der Impfstart, ein Signal der Hoffnung. Wir brau-
chen als Gesellschaft ein gemeinsames Ziel, auf das wir hin-
arbeiten können, auch als Basis für die Akzeptanz der aktu-
ellen Einschnitte.

Auf dieser Website finden Sie auch Antworten zu folgenden The-
men: Wird der Ruf nach Gerechtigkeit jemals erhört? Wer wird 
unseren Planeten retten? Glücklich - für immer. Ein interaktiver 
Bibelkurs. Ehe und Familie. Zeit zu zweit erleben. Urteile vom 
Europäischen Gerichtshof stärken die Religions freiheit.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-
diensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 31.01.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst (nur online)
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
31.01.2021 bis 06.02.2021 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde Alpenrod
Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022 - Fax: 02662/3205
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis 
auf Weiteres keine Gottesdienste in unserer 
Kirche statt.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst 

in den eigenen vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schi-
cken lassen. Melden Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, oder in anderen Angelegenheiten auch gerne unter Tele-
fon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)


